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weiße Knirpse auf, die bald den Schulärgcr vom
Lehrerher.zen verbannten und es in geselliger Freude
schlagen ließen. Ein Kränzchen wurde den Kollegen
gewunden, die sich in letzter Zeit als Poeten, Novel-
listen, Komponisten, Dramatiker und Autoren pro-
duzierten: ein Beweis, daß die Zuger Pädagogen
weder rasten noch rosten. Hz. -

Basel. Herr Pros. Dr. August Rücgg
wurde als Vertreter der Katholiken im Erzie-
h n n g s r a t e bestätigt. Wir gratulieren!

Bücherschau

Pädagogik.

„Bausteine zur wahren katholischen Schule",
von Joseph Schmitt, Druck und Verlag der Buch-
Handlung Ludwig Auer. Zehn Vorträge.

Das Buch ist in erster Linie für deutsche Ver-
Hältnisse berechnet: doch können auch wir kathol.

Echweizerlchrer recht vieles daraus lernen. Zwar
muß man schon sagen: viele Sachen, die im Buche
ausgeführt, sind uns nicht neu, wir staunen nur,
daß solche Dinge in Deutschland heute noch gesagt
werden müssen, und sie lassen uns in etwas erken-

nen, wie tief vergessen der katholische Echulgedanke
draußen im Reiche war. Wertvoll wird die Schrift
durch reiche Angabe katholischen Schrifttums, und
nickt zuletzt möchte ich das Buch empfehlen, weil
ein im Amte stehender Volksschullehrcr aus Am-
berg es geschrieben. Keine Ideologie und Phan-
lasterei, nein: lebenswarme Schularbeit. F. Et.

Himmelserscheinungen im Monat
Juni

1. S o IIII e und Fixst e rn e. Am 22. Juni
tritt die Sonne in den Wendekreis des Krebses
(21?1v nördlich vom Aequator), der das Sommer-
solstitium bezeichnet. Ihr wirklicher Ort ist aber
noch etwas westlich vom Sternbild der Zwillinge.
Als.Himmelsantipoden finden wir ani Nachthimmel
den Schützen, dem der Skorpion südwestlich voraus-
geht. Schlange, Echlangenträger und Adler reihen
stch nördlich von ihnen längs des Aequators an. —
Die Fleckentätigkeit der Sonne scheint etwas nach-
zulassen. Ein großer Fleck, gefolgt von mehreren
kleineren, bewegt sich gegenwärtig gegen den West-
rand der Sonne zu.

2. Pla n etc n. Merkur steht am -t. in größtem
westlichem Abstand von der Sonne am Morgen-
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Himmel. Venus geht rechtläufig vom Sternbild des
Widders gegen den Stier. Sie bleibt noch längere
Zeit Morgenstern. Mars in den Fischen ist in der
2. Hälfte der Nacht am Osthimmel zu sehen. Jupiter
im Steinbock wird am Iti. retrograd. Er ist fast die
ganze Nacht sichtbar. Auch Saturn in der Wage/mit
welchem der Mond am 22. konjugiert, scheint vom
Ende der Abenddämmerung bis in die Morgenstun-
den hinein. Dr. I. Brun.

Hilfskasse

Eingegangene Gaben vom 16. bis Lg. Mai:
Von Hr. N., St. Gallen Fr. 10.—

„ Ungenannt, Sursee „ 5.—
Transport von Nr. 20 der „Schweiz.-

Schule" „ 1145.—

Total Fr. 1100.-
Weitere Gaben nimmt dankbar entgegen

Die H i l f s k a s s a k o m m i s s i o n.
Postscheck VII 244.1, Luzern.

Lehrerzimmer
Verschiedene Einsendungen mußten auf eine

nächste Nummer verschoben werden. Wir bitten um

gütige Nachsicht. D. Sch.

Offene Lehrstellen
Wir bitten zuständige katholische Schulbehörden,

frciwerdcnde Lehrstellen lan Volks- und Mittel-
schulen) u n s unverzüglich zu meld e n. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose
Lehrpersoncn ausgeschrieben, die auf eine geeignete
Anstellung reflektieren.

Sekretariat
des Schweiz, kathol. Schulvereins

Geißmattstraße 9, Luzern.

Redaktionsschluß: Samstag.
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